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Die Gemeinde stellt netterweise
unser BBlläättttcchhee

auch oonnlliinnee unter „Mitteilungsblatt“.

Nächste Ausgabe:
25. Okt. Sommerfest

Vom 15.08. bis zum 18.08. hatte die MK ihre Mitglieder und
Freunde zum Sommerfest eingeladen. Bereits seit 1997 feiert die
Marine auf dem Privatgelände unseres Mitgliedes Vincent Glöss-
ner ihr Sommerfest. Schon bei seinen Vorgängern Opa Willi und
Vater Hilar war die MK stets ein gern gesehener Gast. Schon früh-
zeitig wurde mit dem Aufbau begonnen und die über die drei Tage
die Stellung halten wollten bauten auch schon ihre Zelte auf. Es
wurde, dank des guten Wetters ein ganz gemütlicher Festbeginn.
Für das Essen hatte man sich etwas besonderes ausgedacht. Da
von unserer 90 Jahrfeier noch Wiener übrig waren, wurde im
Handumdrehen ein Wienerwürstchengulasch mit Kartoffeln und
Paprika daraus. Oh Wunder, es hat köstlich geschmeckt. Man saß
dann noch lange am Lagerfeuer und lauschte dem Seemanns-
garn der ehemaligen Mariners.

Der Freitag begann mit einem vielfältigen und reichhaltigen Früh-
stück, welches von Heike Lämmler zusammengestellt und aufge-
backt wurde. Bei strahlendem Sonnenschein wurde das Sack-
lochspiel aufgebaut und das Wurfspiel konnte beginnen. Mit
Schwenkern, Rost- und Currywurst wurde das Ganze abgerun-
det. Mit zunehmender Dunkelheit wurde wieder das Lagerfeuer
aufgebaut und an verschiedene Anekdoten aus dem Kamerad-
schaftsleben gedacht. Die letzten schlichen gegen 03.00 Uhr in ih-
re Zelte.

Auch der Samstag brachte nach einem späten Frühstück wieder
Sonnenschein und der Hauptfesttag konnte beginnen. Gegen
16.00 Uhr waren Kaffee und Kuchentime angesagt. Für das leibli-
che Wohl hatten wir weder Kosten und Mühen gescheut und mit
Jörg Kleemann, einem der besten Chili con Carne Köche westlich
von Bad Schnappach verpflichtet. Und es schmeckte wieder ein-
mal sehr gut. Mit einem gefüllten Magen lässt es sich gut Singen.

Die Spieser Platzmöwen begannen ihr Programm mit der Akkor-
deonbegleitung durch Peter Rammo abzusingen. (Foto: Titel-
seite) Wie schon beim 90 jährigen durften sie ohne Zugabe nicht
vom Acker. Wenn möglich werden wir die Platzmöwen noch öfter
bei unseren eigenen Veranstaltungen hören. Vielleicht kommen
noch einige Sänger oder Sängerinnen hinzu, sodass wir etwas
mehr Gesangsvolumen bekommen. Da wir auch eine Gitarre in
unserem Fundus haben suchen wir noch einen Spieler dafür, er
braucht keine Marinevergangenheit zu haben. Das sich danach
das Wetter verschlechterte lag gewiss nicht an unserem Können.
Aber wir trösteten uns mit dem alten Spruch: Ein Seemann
braucht nun mal das Wasser. Wieder ging ein Tag mit Klönschnack
am Lagerfeuer zu Ende. 

Nach dem sonntäglichen Frühstück wurde mit dem Abbau be-
gonnen und gegen 17.00 Uhr war alles wieder in Ordnung ge-
bracht und ein weiteres Sommerfest war zu Ende und zwei neue
Mitglieder ließen sich auf die Mitgliedsliste setzen. Somit haben
wir in den letzten 2 Monaten 7 neue Mitglieder zu verbuchen.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Helfern und Helferinnen
aus der Kameradschaft recht herzlich für ihr Engagement zu die-
sem Anlass bedanken. Für ihre Unterstützung bedanke ich mich
auch beim CFK und dem Bauhof der Gemeinde.

4 Inspektion
4 Bremsendienst
4 Auspuffdienst
4 Ölwechsel, Spülung, Reinigung

für Ihr Automatikgetriebe
4 Reifen-Dienst + 

Reifen-Einlagerung
4 Klimaservice

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 8:00 -17:00 Uhr

2 06821/ 78900

TÜV im Haus
jeden Freitag

Bitte Anmeldung

Neunkircherstraße 112a

Bernhard Priester

MK von 1934 Spiesen
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Einbahnstrassen und Tempo 30
**Stellungnahme der CDU-Fraktion im Gemeinderat Spiesen-
Elversberg zur Einführung **

Liebe Mitbürger von Spiesen-Elversberg,

in den letzten Monaten wurden in unserer Gemeinde Spiesen-
Elversberg vermehrt Einbahnstraßen sowie Tempo-30-Zonen
eingeführt. Diese Maßnahmen haben in der Bevölkerung teilweise
zu Unsicherheiten und Nachfragen geführt, weshalb wir als CDU-
Fraktion im Gemeinderat eine klare Stellungnahme abgeben
möchten.

Zunächst möchten wir betonen, dass die Entscheidung über die
Einführung von Einbahnstraßen und Tempo-30-Zonen nicht im di-
rekten Einflussbereich des Gemeinderates oder der politischen
Fraktionen liegt. Gemäß § 45 der Straßenverkehrsordnung (StVO)
ist die Anordnung einer Einbahnstraße in Deutschland nur unter
sehr spezifischen Voraussetzungen möglich, nämlich dann, wenn
aufgrund der örtlichen Gegebenheiten eine Gefahrenlage be-
steht. 

Die Verantwortung für solche verkehrsrechtlichen Anordnungen
liegt bei der zuständigen Straßenverkehrsbehörde, die dabei in
enger Zusammenarbeit mit der Polizei und weiteren sachkundi-
gen Personen agiert. In regelmäßigen Abständen, im Turnus von
zwei Jahren, wird in unserer Gemeinde eine Verkehrsschau
durchgeführt, bei der diese Experten gemeinsam die Verkehrss-
ituation vor Ort bewerten und notwendige Maßnahmen beschlie-
ßen. Der Bürgermeister ist in diesem Verfahren der verantwortli-
che Entscheidungsträger.

Allerdings möchten wir auch darauf hinweisen, dass die Reduzie-
rung der Geschwindigkeit auf Verbindungs- und Anliegerstraßen
auf einem einstimmigen Ratsbeschluss zum Lärmaktionsplan ba-
siert. In diesem Plan wurde Tempo 30 auf den Hauptstraßen gefor-
dert, und die Verwaltung wurde aufgefordert, dieses Konzept um-
zusetzen. Seit eineinhalb Jahren befindet sich die Gemeinde im
Austausch mit den Landesbehörden, um diese Maßnahme zu rea-
lisieren.

Uns als CDU-Fraktion ist es wichtig, dass die Verkehrssicherheit
für alle Bürgerinnen und Bürger an erster Stelle steht. Die Maß-
nahmen, die nun umgesetzt wurden, basieren auf den Empfeh-
lungen der Experten, die vor Ort die Verkehrslage sorgfältig analy-
siert haben. Wir vertrauen auf die Expertise dieser Fachleute und
unterstützen Maßnahmen, die der Sicherheit im Straßenverkehr
dienen.

Wir sind uns bewusst, dass die Einführung von Einbahnstraßen
und Tempo-30-Zonen nicht immer auf ungeteilte Zustimmung
stößt. Daher möchten wir an dieser Stelle auch dazu aufrufen,
dass Sie als Bürgerinnen und Bürger von Spiesen-Elversberg ihre
Anregungen und Sorgen bezüglich der Verkehrssituation in unse-
rer Gemeinde äußern. Ihre Rückmeldungen sind für die kontinu-
ierliche Verbesserung der Verkehrssicherheit unerlässlich.

Abschließend möchten wir darauf hinweisen, dass wir uns weiter-
hin aktiv für eine transparente Kommunikation und den Dialog mit
der Bevölkerung einsetzen. Gemeinsam mit Ihnen möchten wir
dafür sorgen, dass Spiesen-Elversberg eine sichere und lebens-
werte Gemeinde bleibt.
Ihre CDU-Fraktion im Gemeinderat Spiesen-Elversberg

Herbstfest
Zum Herbstfest am Montag, dem 14. Oktober 2024 um 15.00 Uhr,
im Sportheim der Borussia Spiesen (Gänsberg), lädt der
Pensionärverein 1898 Spiesen herzlich ein. 

Im Rahmen dieses Festes findet traditionsgemäß die Ehrung der
Jubilare des zweiten Halbjahres statt.

Für das leibliche Wohl unserer Gäste wird wie gewohnt gesorgt.

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag.

Der Vorstand

Filmabend
Die katholische Frauengemeinschaft Elversberg lädt zum
Filmabend im Pfarrheim Elversberg am Montag, den 30.09.2024
um 18.30 Uhr. Sie sind herzlich eingeladen, bei einem Glas
Prosecco und einer Brezel den Abend mit einem lustigen Film zu
verbringen.

Marie-Therese Marx, Leitungsteam kfd Elversberg

Versicherung • Vorsorge • Vermögen

Hilar Glössner
Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG

Generalvertreter
Pastor-Kollmann-Str. 76 
66583 Spiesen-Elversberg      
Telefon 0 68 21 / 7 73 77
Telefax 0 68 21 / 7 74 14

agentur.gloessner@allianz.de
www.allianz-gloessner.de

Elektrotechnische Installationen
Am Zankwald 12 • Spiesen-Elversberg

Tel: 06821/71110           Fax: 0 68 21 / 79 07 18
e-mail: elektro-reiss@t-online.de

www.elektro-reiss.de

• Beratung
• Planung
• Ausführung

GmbH

Elektro

CDU        Spiesen-Elversberg

Pensionärverein Spiesen

KfD   Elversberg
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Verbrauerzentrale beim vdk
Beim Info-Nachmittag des VdK Ortsverbandes Spiesen-Elvers-
berg am 5. September im Cafe Rebell fanden sich 40 Mitglieder
ein, um sich von Franziska Hildmann und Adriana Hanisch über
das Wesen und das Dienstleistungsangebot der Verbraucherzen-
trale des Saarlandes informieren zu lassen.

Diese Institution vermittelt dem Verbraucher aktuelle, verlässliche
und unabhängige Informationen in Fragen des privaten Konsums.
Schwerpunkte sind hierbei z.B. Probleme mit Telekommunikati-
onsanbietern, Energielieferanten, Jahresabrechnungen, Urlaubs-
reisen uvm.. Die beiden Damen helfen z.B. Menschen, die sich bei
Strom, Wasser, Gaslieferungen in die Schulden manövriert haben,
einen Ausweg aus der Misere zu finden.

Der Vorstand des VdK Ortsverbandes Spiesen-Elversberg wird in
Zukunft verstärkt Informationsveranstaltungen anbieten, die in re-
levanten, praktischen Lebensbereichen hilfreich sein können. 

In diesem Jahr allerdings ist noch zweimal feiern angesagt, näm-
lich am 10.10.24 um 17.00 Uhr beim Oktoberfest, sowie am 12.12.
24 um 15.00 Uhr bei der Weihnachtsfeier. Beide Veranstaltungen
finden im Cafe Rebell statt, ein zeitige Anmeldung hierfür ist we-
gen der eingeschränkten Raumkapazität von Nöten und zwar bei
Elke Linnebach Tel. 06821-73221 oder Brigitte Koch Tel. 06821-
73763.        Hermann Linnebach

Neuer Yogakurs
Beim Kneipp-Verein Elversberg beginnt am Mittwoch, den 2.
Oktober ein neuer Yogakurs. 

In dem Kurs vereint Yogalehrerin Petra Schichtel kraftvolle
Yogahaltungen, Atemübungen und Tiefenentspannung. Die
Teilnehmer/innen entwickeln durch das regelmäßige Üben von
Yoga ein besseres Körperbewusstsein und schulen ihre
Achtsamkeit und Konzentration. Dadurch fördern sie ihre körper-
liche und geistige Entspannung und erfahren so die bekannte
wohltuende, stressabbauende Wirkung des Yoga. 

Der Kurs findet immer mittwochs von 19.30 bis 20.45 Uhr im ka-
tholischen Pfarrheim Elversberg statt. Auskunft und Anmeldung
sind möglich beim Kneipp-Verein Elversberg, Tel: 06821/3098858
oder  info@kv-elversberg.de

VdK      Spiesen-Elversberg

Kneippverein Elversberg

Power Workout
Der Kneipp-Verein Elversberg bietet immer Donnerstags ein
Power Workout Training an. 

Bei Kombinationen aus Zumba, Aerobic, Step-Aerobic, Zirkel-
und Intervalltraining werden alle Hauptmuskeln des Körpers trai-
niert. Ein weiteres Ziel ist die Stärkung des Herzkreislaufsystems.
Die Teilnehmer fördern mit dem abwechslungsreichen Programm
ihre Kraft und Ausdauer, die Fettverbrennung wird angeregt.

Der Kurs findet jeden Donnerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr im ka-
tholischen Pfarrheim Spiesen unter Übungsleiterin Claudia
Nothof statt. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Auskunft und
Anmeldung beim 

Kneipp-Verein Elversberg, Tel: 06821/3098858 oder info@kv-el-
versberg.de

im Oktober
Am 7. Oktober.24 startet der Excel-Kurs mit Dietmar Schäfer.
Dieser Kurs vermittelt auf verständliche Art und Weise die ver-
schiedenen Funktionen von Microsoft-Excel. Dadurch erhalten
Sie das Wissen um das leistungsstarke Tabellenkalkulations-
programm in Ihrem Beruf effektiv nutzen zu können.

Am 8. Oktober hält Anne-Kathrin Koch einen Vortrag darüber, wie
jedes Gespräch gelingt. Dabei erhält jeder Teilnehmer eine 7
Schritte-Anleitung, wie man insbesondere wichtige und schwieri-
ge Gespräche so vorbereitet und durchführt, dass sie gelingen.

Der Elversberger Rechtsanwalt Sidney Eibes wird am 29.10.24
wichtige Informationen über das Erbrecht vermitteln.

Infos und Anmeldung über

vhs.spiesen-elversberg@kvhs-neunkirchen.de, kvhs@landkreis-
neunkirchen.de oder telefonisch 06821/790775 und 06824/906
4121. 

Die komplette Übersicht des VHS-Programms mit allen Terminen
ist auf der Homepage der KVHS des Landkreises Neunkirchen
(www.landkreis-neunkirchen) und auf der Homepage der
Gemeinde Spiesen-Elversberg (www.spiesen-elversberg.de) on-
line gestellt. Einfach mal reinklicken und schnuppern. 

gewonnen !
Bei der Gewinnziehung für Sparmonat Juli 2024 wurden u. a. fol-
gende Losnummern ermittelt:

Der Opel Mokka entfällt auf die Nr. 1.986.650 und geht an einen
GewinnSparer in Heiligenwald. Die Prämien zu 5.000,-- auf die Nr.
1.188.806, zu 1.000,-- auf die Nr. 1.773.376 und zu 500,-- auf die
Nr. 1.133.271.

Über je ein neues iPhone 15 freuen sich GewinnSparer mit folgen-
den Losnummern: 1.142.848 und 2.698.257

100,-: 90.676

50,-: 4.527

10 ,-: 026

5 ,-: 13, 44 und 75.

Gewinnlisten mit den kompletten Gewinnzahlen erhalten Sie bei
allen Sparkassen und Volksbanken.

Die Teilnahme ist bei allen saarländischen Sparkassen und
Volksbanken oder unter http://www.sparverein.de möglich.

VHS      Spiesen-Elversberg

Sparverein
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Zertifizierung
zur Kita nachhaltigkeit
Wir leben in einer Welt voller Gegensätze. Krieg und Frieden, bit-
tere Armut und großer Reichtum, Verschwendung, Hunger und
Umweltzerstörung liegen oft nah beieinander. Sozial und ökolo-
gisch nachhaltig zu handeln, ist wichtig, um viele Probleme dieser
Welt zu lösen. Deshalb ist Bildung für Nachhaltige Entwicklung in
unseren Kindertageseinrichtungen fester Bestandteil der tägli-
chen Bildungsarbeit.

Wie schaffen wir es, gegenwärtigen und zukünftigen Generatio-
nen die Möglichkeit zu geben, ihr Leben selbstbestimmt und ver-
antwortungsvoll gestalten zu können und gleichzeitig die Res-
sourcen der Erde nicht zu übernutzen? BNE setzt genau hier an
und dient dazu, interdisziplinäres Wissen, vorausschauendes
Denken, autonomes Handeln und die Teilhabe an gesellschaftli-
chen Prozessen zu stärken. Dabei sollen Kinder lernen, eigenver-
antwortlich oder auch gemeinsam mit anderen die zahlreichen
Herausforderungen des 21. Jahrhunderts im Sinne einer sozial
und ökologisch nachhaltigen Entwicklung beantworten zu kön-
nen.

Die Zertifizierung als „Kita der Nachhaltigkeit“ ist ein Angebot an
alle Kindertageseinrichtungen im Saarland, die BNE in ihrem
Konzept und Leitbild stärker verankern wollen. So wird bereits
Kindern die Möglichkeit geboten, eine lebenswerte Zukunft in ih-
rem Kita-Umfeld mitzugestalten. Sie lernen alters- und entwick-

lungsgerecht, systemische und globale Zusammenhänge zu er-
kennen und Entscheidungen in Bezug auf soziale, ökologische,
ökonomische und gesellschaftspolitische Dimensionen zu tref-
fen.

Das Konzept der „Kita der Nachhaltigkeit“ basiert auf der Grund-
lage der 17 Ziele für Nachhaltige Entwicklung. Übergeordnetes
Ziel ist es, BNE als ganzheitlichen Qualitätsentwicklungsansatz
für die Kita zu etablieren, um so frühzeitig BNE als eine zentrale ge-
samtgesellschaftliche Aufgabe hervorzuheben. Aktuelle Heraus-
forderungen und Chancen der globalen Entwicklung wie Klima-
wandel, nachhaltiger Konsum und Energiewende sind hierbei von
zentraler Bedeutung.

Zwei Einrichtungen des VEKiS wurden am 05.09.2024 offiziell zu
Kitas der Nachhaltigkeit. In einem rund zweijährigen Zertifizie-
rungsprozess konnten die Ev. Kita Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Dudweiler und die Ev.Kita Spiesen- Das Erlebnishaus umfang-
reich darlegen und nachweisen, dass ihre Arbeit nachhaltig ist.
Dabei wurden unterschiedlichste Aspekte der Umsetzung von
Bildung für Nachhaltige Entwicklung in den beiden Kitas von einer
Fachjury, besetzt durch das Ministerium für Bildung und Kultur
und das Umweltministerium des Saarlandes, in den Blick genom-
men und bei einem Jurybesuch umfangreich dargestellt. Am
05.09.2024 durften dann Vertreter*innen beider Einrichtungen Ihr
Zertifikat, sowie eine BNE-Wandtafel von Bildungsministerin Frau
Streichert-Clivot entgegennehmen. Frau Streichert-Clivot stellte
nochmals heraus, dass die ersten 9 Kitas der Nachhaltigkeit im
Saarland Pionierarbeit leisten und bedankte sich ausdrücklich für
die geleistete Arbeit, die Stolz machen darf und Ansporn zugleich
sein soll, um den Weg mit Kindern, deren Familien, Team, Träger
und Koordinationspartnern weiter zu gehen. Schließlich gäbe es
keine größeren Multiplikatoren als unsere Kinder.

Bürgerservice
aus dem Rathaus
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Viele Aspekte der Bildung für nachhaltige Entwicklung sind be-
reits auf unterschiedlichen Ebenen der beiden zertifizierten Kitas
verankert und werden umgesetzt. Unter anderem finden sich die-
se in den Konzeptionen, im Leitbild der Kitas, aber auch im
Qualitätshandbuch des Trägers wieder. Nicht zuletzt jedoch, ist
Bildung für nachhaltige Entwicklung fester Bestandteil des Kita-
Alltages und der Bildungsarbeit mit Kindern. So sind beispiels-
weise die Bewahrung der Schöpfung, das Erleben von Natur,
Tierschutz oder Mülltrennung und Upcycling regelmäßige Ge-
sprächsinhalte und werden als Bildungsangebote mit Kindern
umgesetzt. Die Gestaltung der Außengelände mit Gemüse-
beeten, Futterstationen für Tiere, Insektenhotels sind ebenso
Bestandteile dieser Bildungsinhalte, wie etwa die Beschäftigung
mit Speiseplänen im Hinblick auf faire, regionale und saisonale
Lebensmittel oder das Upcycling von vermeintlich nicht mehr be-
nötigten Gütern. Waldtage und Picobelloaktion, Vermeidung von
Plastikmüll oder der nachhaltige Kauf von Spielmaterial sind wei-
tere Aspekte des Kita-Alltages im Dietrich-Bonhoeffer-Haus und
im Erlebnishaus. Themen wie Armut oder Krieg bewegen auch die
Gedanken- und Gefühlswelt von Kindern. Auch der Blick für
Menschen, die sich in prekären Lebenssituationen befinden wird
mit Kindern altersgemäß aufgegriffen. So fanden beispielsweise

schon mehrfach Hilfsgütersammelaktionen der Ev.Kita Spiesen
für notleidende Menschen in Krisengebieten statt, während
Kinder der Ev.Kita Dudweiler etwa auch Lebensmittel und
Hygieneartikel für die Tafel in Sulzbach sammeln. Beteiligungen
an der Aktion Weihnachten im Schuhkarton wurden ebenfalls be-
reits umgesetzt und im vergangenen Winter starteten die
Hortkinder in Spiesen eine eigene Geschenksammelaktion für be-
nachteiligte Kinder im Kreis Neunkirchen.

Für unsere beiden evangelischen Kindertagesstätten in Dudwei-
ler und Spiesen, die zu den ersten 9 Kitas der Nachhaltigkeit im
Saarland gehören, bedeutet die Zertifizierung Bestätigung und
Wertschätzung der bisherigen Arbeit und gleichermaßen Ansporn
für zukünftige Vorhaben, Projekte und der Gestaltung des gesam-
ten Alltages in der Kita im Hinblick auf die 17 Ziele für Nachhaltige
Entwicklung. 

Future Engineers aus dem Saarland
Digitalisierung in der Schule, ein Thema, das immer wieder disku-
tiert und erforscht wird.

Was Jugendliche und Kinder mit digitalem Wissen und Erfin-
dergeist alles bauen können, beweist die World Robotic Olympiad
(WRO) immer wieder mit ihrem Wettbewerb. Die WRO ist ein
Roboterwettbewerb für Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis
22 Jahren.

Die Teilnehmer können in 2-er oder 3-er Teams mit ihren selbst ge-
bauten Robotern in verschiedenen Disziplinen gegeneinander an-
treten.

Aus dem Saarland hat es nun das Team „MKS Robotics“ ins
Weltfinale geschafft. Das Duo, bestehend aus Nico Brandstetter
aus Spiesen-Elversberg und seinem Teamkollegen Julian Vogler,
belegte in der Kategorie „Future Engineers“ den zweiten Platz
beim Deutschlandwettbewerb. In dieser Kategorie treten sie auch
beim Weltfinale in der Türkei an.

Mit ihrem selbstgebauten Roboter, in dem mittlerweile hunderte
von Arbeitsstunden und mehrere tausend Euro Material stecken,
treten sie gegen die Weltelite an. Zum ersten Mal überhaupt für ein
saarländisches Team.

Das Roboterauto, das autonom fahren und anhand von Farben
selbstständig Entscheidungen treffen kann, muss die vorgegebe-
nen Parcours in möglichst kurzer Zeit durchfahren, um den Titel zu
holen.

Bürgermeister Bernd Huf war beim Besuch der beiden Jungs
sichtlich beeindruckt von der Hingabe, mit der sie an ihrem Projekt
arbeiten. „Solche jungen Talente aus unserem Ort müssen geför-
dert werden“, sagte Huf und überreichte Nico und Julian einen
Spendenscheck, um sie bei ihrer Reise nach Izmir zu unterstüt-
zen.
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Michael Schmidt
Maurermeister
Geschäftsführer der Bauunternehmung
Schmidt&Krumm GmbH

seit über 40 Jahren
Bauunternehmer in
Spiesen-Elversberg

gerne stehe ich mit meinem Team
aus Facharbeitern

auch zukünftig zu Ihrer Verfügung

Hoch- und Tiefbau
Wohnhauserweiterungen, Aufstockungen 

und Anbauten
Umbauarbeiten, Bausanierung und Kanalarbeiten
Alle Pflasterarbeiten, Plattenbeläge 

und Natursteinverarbeitung
Neu- oder Umgestaltung Ihrer Außenanlage
Isolierung von Gebäuden gegen Feuchte 

mit speziellen Verfahren.

Wir kommen auch für kleine Reparaturen

Für Ihre Anfragen erhalten Sie selbstverständlich
ein kostenfreies Angebot.

Rufen Sie an oder schicken Sie eine Mail,
ich berate Sie gerne.

Telefon: 06821 72925
Mobil: 0178 25 26 718
Fax: 06821 730726
Mail: suk-bau@t-online.de

Chor- und Orchesterkonzert
GLORIA von Antonio Vivaldi am 3. Oktober 2024 in St. Ludwig
Spiesen 

Am Donnerstag, dem 03. Oktober 2024, findet um 17.00 Uhr ein
Chor- und Orchesterkonzert in der katholischen Kirche St. Ludwig
in Spiesen statt. Auf dem Programm stehen das Gloria in D-Dur
(RV 589) und das Credo in G-Dur (RV 592) von Antonio Vivaldi, so-
wie Werke von Wolfgang Amadeus Mozart. 

Ausführende sind ein Projektchor bestehend aus Sängerinnen
und Sänger der Chöre und Ensembles der Pfarrei St. Ludwig-Herz
Jesu, Gastsängerinnen und Gastsänger, sowie ein Orchester. Die
Soli werden von Katharina Becker (Sopran) und Angela Lösch
(Mezzosopran und Alt) gesungen. 

Die musikalische Gesamtleitung liegt in den Händen von Ralph
Buchstäber. 

Veranstalter ist der Förderverein Kirchenmusik St. Ludwig-Herz
Jesu Spiesen-Elversberg e.V. und die Pfarrei St. Ludwig-Herz
Jesu Spiesen-Elversberg. 

Aufgrund großzügiger Sponsoren und Förderer kann das Konzert
bei freiem Eintritt besucht werden. 

Mit Ihrer Spende am Ausgang unterstützen Sie die künftige Arbeit
des Fördervereins Kirchenmusik. 

Weitere Informationen auf der Homepage der Pfarrei unter www.
pgspiel.de/kirchenmusik. 

Es ergeht herzliche Einladung zu diesem besonderen
Konzerterlebnis! 

Katholische Kirche
St. Ludwig - Herz Jesu
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Urlaubsfahrt in den Harz    
Auf Initiative des Vereins beteiligten sich 10 Vereinsmitglieder vom
26.08. bis 30.08.2024 an einer Urlaubsfahrt der Firma Touristik
Becker in den Harz. Ziel war unsere Unterkunft im KKH Hotel
Wernigerode, wo 4 Übernachtungen mit Halbpension gebucht
waren.

Die Hinfahrt verlief so reibungslos, dass wir bereits 1 Std. früher
als geplant ankamen. Nach dem Zimmerbezug lernten wir bei ei-
nem geführten Stadtrundgang die Altstadt von Wernigerode mit
ihren bezaubernden Fachwerkbauten kennen. 

Am 2. Tag stand eine Ostharzrundfahrt in Begleitung des Reise-
führers an. Halberstadt besticht durch seinen beein- druckenden
Dom und seine malerische Altstadt. Im Dom waren gerade die
Vorbereitungen zu den Dreharbeiten für die 4. Folge der „Schule
der magischen Tiere“ in Gange. Nächste Station war Quedlinburg.
Die besondere Atmosphäre dieser mittelalterlichen Stadt konnten
wir bei einer Bähnchenfahrt aufnehmen. Zum Abschluss ging es
nach Thale zum sagenumwobenen Hexentanzplatz. 

Am Mittwoch ging es über die „Deutsche Fachwerkstraße“ nach
Goslar. Bei einem Rundgang zeigte uns der Reiseführer zunächst
die Kaiserpfalz, den größten und zugleich besterhaltenen
Profanbau des 11. Jahrhunderts in Deutschland. Er diente ins-
besondere den Salierkaisern als bevorzugte Aufenthaltsstätte.
Heutzutage ist das Stadtbild und die Silhouette der Altstadt von
Goslar von den Türmen der 47 Kirchen und Kapellen geprägt. Eine
Vielzahl von Bürgerhäusern mit einem sehr kunstvoll geschnitzten
Fachwerk aus den verschiedensten Epochen sowie die Gildehäu-
ser und das historische Rathaus ergänzen das Stadtbild. Nach
der Mittagspause ging es weiter nach Clausthal-Zellerfeld mit der
größten Holzkirche Deutschlands. Entlang der Okertalsperre er-
reichten wir das Kloster Wöltingerode. Bei einer Führung konnten

wir das Kloster und die Klosterbrennerei entdecken sowie die vor-
züglichen Brände kosten. Nach dem Abendessen führte uns eine
„Hexe“ humorvoll in den Hexenkult ein. 

Es folgte ein freier Tag, an dem Einige mit der Schmalspurbahn auf
den Brocken fuhren, Andere zu Fuß oder mit dem Bähnchen sich
auf den Weg zum Wernigeröder Schloss machten. Der Brocken
wurde für Überwachungs- und Spionagezwecke genutzt. Auf
dem Gipfel befanden sich einst zwei große und leistungsfähige
Abhörstationen, die den Funkverkehr in fast ganz Westeuropa er-
fassen konnten. Eine gehörte dem sowjetischen Militärgeheim-
dienst und war damit zugleich der westlichste Vorposten der
UdSSR, die andere unterstand dem Ministerium für Staats-
sicherheit der DDR. Teile der Einrichtungen sind heute im Museum
zu besichtigen, von dessen Plattform man eine herrliche kilome-
terweise Rundumaussicht ins weite Land hat. 

Schon mussten wir uns von unserem schönen Hotel mit seiner
vorzüglichen Verkostung verabschieden und die Heimreise antre-
ten, die diesmal nach längeren Unterbrechungen gegen 19.00 Uhr
in Spiesen endete. Für die Mitgereisten bleibt sicher eine schöne
und nachhaltige Reise in Erinnerung.       Reiner Herrlinger

Pensionärverein 1895 Elversberg
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Gratulation
Anfang September konnte eines unserer Mitglieder auf neun Jahr-
zehnte seines Lebens blicken. Deshalb kam auch der Pensio-
närverein Elversberg um Karl-Heinz Mühlberger zu seinem 90.
Geburtstag zu gratulieren.  Tina Wolf brachte nicht nur einen mit
kulinarisch gefülltem Korb mit, sondern auch die allerbesten
Glückwünsche. Mit seinem 90. Geburtstag ist Karl-Heinz
Mühlberger auch zum Ehrenmitglied im Verein geworden.

Familien-aktiv-wege
Endlich ist es so weit! »Das Saarland lebt gesund!« (DSLG) hat in
Zusammenarbeit mit seinen Partnerkommunen im Landkreis
Neunkirchen spannende neue Wege mit abwechslungsreichen
Aufgaben für die ganze Familie entwickelt. Unabhängig von der
Jahreszeit laden die verschiedenen Familien-Aktiv-Wege dazu
ein, entdeckt und erkundet zu werden.

Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine kostenfreie, fertig ge-
packte Familien-Aktiv-Tasche, die es den Familien ermöglicht, di-
rekt in ihr Abenteuer zu starten. Ab dem 16. Oktober können die
Taschen an verschiedenen Standorten abgeholt werden (maximal
eine Tasche pro Familie). Wann und wo genau die Taschen erhält-
lich sind, erfahrt Ihr unter www.pugis.de/dslg-familien-aktiv-ta-
sche/.

In Spiesen-Elversberg ist die Abholung im Rathaus donnerstags
von 8 – 12 und 13 – 18 Uhr möglich. Fragen Sie einfach an der
Information im ersten Stock nach den Familien-Aktiv-Taschen.

Solltet Ihr keine Tasche mehr bekommen, ist das kein Grund zur
Sorge! Ihr könnt Euch einfach selbst eine Tasche packen. Alle be-
nötigten Utensilien für die jeweiligen Aktiv-Wege sind im
Stationenbuch aufgeführt, das ebenfalls kostenlos heruntergela-
den werden kann. Dieses findet Ihr ebenfalls auf der oben genann-
ten Webseite.

Das gesamte Team von „Das Saarland lebt ge-
sund!“ und die teilnehmenden DSLG-Kom-

munen wünschen allen Familien viel Spaß
und spannende Erlebnisse auf den neu-
en Aktiv-Wegen! Nutzt die Gelegenheit,
gemeinsam Zeit in der Natur zu verbrin-
gen und dabei aktiv zu sein. 

Grossartige Stimmung
beim Konzert von  Margret Gampper und Bernd Möhl

Die Sängerin und ihr Pianist ließen im Sitzungssaal des Rathauses
von Spiesen-Elversberg kein Auge trocken. Rund 100 Zuhörer
waren am Samstagabend gekommen, um dem Streifzug durch
die deutsche Liedgeschichte rund um Künstler wie Hildegard
Knef oder auch Georg Kreisler zu lauschen.

Die Künstler wussten mit ihrer humorvollen Art nicht nur musika-
lisch, sondern auch in den gewitzten Zwischenmoderationen zu
unterhalten.

Während des rund zweistündigen Programms gab es neben hu-
morvollen auch sehr berührende Momente, die von der erfahre-
nen Künstlerin Margret Gampper bravurös transportiert wurden.

Das dürfte jedoch niemanden überrascht haben, denn es war bei
weitem nicht ihr erster Auftritt im Sitzungssaal.

Sie ist und bleibt eine gern gesehene und gehörte Künstlerin in ih-
rer Heimatgemeinde Spiesen-Elverberg.

Bürgerservice
aus dem Rathaus
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Gottesdienste Ev. Kirche in Elversberg

Sonntag, 29. September, 10 Uhr
Pfrin. Barrois

Sonntag, 06. Oktober, 10 Uhr, mit Abendmahl
Pfrin. Barrois

Sonntag, 13. Oktober, 10 Uhr
Pfrin. Barrois

Sonntag, 20. Oktober, 10 Uhr
Pfrin. Barrois

Evangelische Kirche

Reparatur-Café
Am 12. Oktober, findet in den Räumen des Pfarrheims Spiesen, zum
ersten Mal das Reparatur-Café statt. Von 11.00 bis 16.00 Uhr
(Annahmeschluss ist um 14 Uhr!) können Bürgerinnen und Bürger hier
gemeinsam mit Fachleuten ihre defekten Gebrauchsgegenstände re-
parieren. Expertinnen und Experten aus verschiedenen Bereichen
stehen mit ihrem Wissen zur Verfügung. 

Organisiert, unterstützt und durchgeführt wird das Reparatur-Café
von der Gemeinde Spiesen-Elversberg, dem Reparatur-Café
Neunkirchen und ihren ehrenamtlichen Helfern.

Im Reparatur-Café bekommen liebgewonnene, kaputte Dinge ein
zweites Leben. Die Besucherinnen und Besucher erleben, dass
Reparieren möglich ist - und oft gar nicht so schwer, wie sie vielleicht
gedacht haben. Vor allem aber merken sie, dass reparieren Spaß
macht. Wenn Dinge plötzlich den Geist aufgeben, ist es schwer, je-
manden zu finden, der sie reparieren kann. Manchmal ist es nur ein
kleiner Defekt, den ein Fachmann im Handumdrehen beheben kann.
Der Handel rät oft zum Neukauf, da dieser oft kaum teurer ist als die
Reparatur.

Die Reparatur im Reparatur-Café ist kostenlos. Es wird gemeinsam
mit dem Experten repariert!  Pro Kunde und Termin kann maximal ein
Gerät zur Reparatur mitgebracht werden.

Neben dem Reparieren gibt es, um die Wartezeit zu verkürzen, Kaffee
und Kuchen. Da das Reparatur-Café von ehrenamtlicher Arbeit lebt,
freuen sich die Organisatoren über Unterstützung und Spenden für
die Reparaturen (für die Instandhaltung der Werkzeuge und für die
Anschaffung zusätzlicher Geräte). Für das Reparatur-Café werden
immer ehrenamtliche Helfer gesucht, die Interesse haben, ihr Wissen
und ihre Erfahrung einzubringen. Nähere Informationen bei Frau
Sabine Dörr unter der Telefonnummer 06821 791 322 oder per E-Mail:
s.doerr@spiesen-elversberg.de.

Bürgerservice
aus dem Rathaus
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Abschlussfahrt
Zu einem besonderen Erlebnis wurde die diesjährige
Abschlussfahrt der Vespa- und Rollerfreunde
Elversberg. 

Voller Erwartung brachen die Rollerfreaks mit ihren
Motorrollern, einem Kleinbus und einem PKW für die
Nichtrollerfahrer- und -fahrerinnen zu ihrer Jahres-
abschlussfahrt nach Haslach in den Schwarzwald auf. 

Die Abschlussfahrt zum Saisonende stellt stets einen
Höhepunkt im Vereinsgeschehen dar und findet nicht
nur Anklang bei den Fahrern und ihren Sozia, sondern
auch die Mitglieder, die nicht mehr dem Rollerfahren
frönen, konnten in dem mitgeführten Kleinbus bzw.
PKW mitreisen. 

Bei strahlendem Wetter führte die Fahrt vom Start-
punkt Aussichtsturm Elversberg zunächst Wen-
delinushof St. Wendel. Hier hatten Vorstand und Tou-
renleiter Dieter Moser im Restaurant „Hofküche ein
reichliches gemeinsames Frühstück vorbestellt. 

Danach ging es weiter unter Vermeidung von Auto-
bahnen durch die Pfalz über Johanniskreuz, Kandel,
mit der Autofähre über den Rhein nach Offenburg,
Gengenbach und Steinach, bis man das Reiseziel Has-
lach im schönen Kinzigtal erreichte. Hier im Hotel
„Mosers Blume“, einem ruhig am Ortsrand gelegenen
Hotel, das allen Teilnehmern eine schöne Kulisse zum
Abschalten und Energietanken bot, konnte man sich in
hellen, geschmackvoll eingerichteten Räumlichkeiten
mit Blick ins Grüne erholen. Man konnte die badische
Gastlichkeit mit gutem Essen in einem stilvollen
Ambiente, gemütlichen Komfort-Zimmern und vor al-
lem einer familiären Atmosphäre genießen. Morgens
konnten sich die Gäste auf ein Frühstück freuen, bei
dem es an nichts fehlte und abends ließ man sich im
schicken Restaurant mit exquisiten regionalen Köst-
lichkeiten verwöhnen. 

Vespafreunde

Der nächste Tag bescherte eine Rundtour durch den Schwarzwald, bei dem
die Highlights Elztal, Münstertal, Glottertal sowie Schluchsee und Titisee auf
dem Programm standen. 

Die Damen zogen es vor, mit Busfahrer Siegfried Finkler das Schwarzwälder
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach zu besuchen, wo man beim
Rundgang durch historische Bauernhöfe erleben kann, wie hier früher ge-
wohnt, gelebt und gearbeitet wurde. 

Nach einem gemeinsamen Abschlussabend traten die Rollerfreunde am
nächsten Tag die Rückfahrt über Haguenau, Bitsch zurück in die Heimat an.
Alle Teilnehmer erreichten unfallfrei Elversberg und verabschiedeten sich
beim letzten Halt, nicht ohne Dank an Tourenleiter Dieter Moser, der für eine
gut organisierte Fahrt und die Auswahl einer landschaftlich herausragenden
Route verantwortlich zeichnete.

(Bericht und Foto: H. Serwe) 
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Heimatshoppen 2024 in Spiesen-Elversberg

Klimaschutzkonzept in der Gemeinde
Beteiligungsforum zum Klimaschutzkonzept in 
Spiesen-Elversberg
Das Ministerium für Umwelt, Klima, Mobilität, Agrar und Verbrau-
cherschutz rief gemeinsam mit dem Landkreis Neunkirchen dazu
auf, sich an der Weiterentwicklung des Klimaschutzkonzeptes zu
beteiligen.

Das Beteiligungsforum im Landkreis Neunkirchen fand am 11.
September im Rathaus in Spiesen-Elversberg statt.

Über 40 Anmeldungen konnte die Veranstaltung für sich verbu-
chen und alle TeilnehmerInnen konnten Teil der Diskussion um ein
Klimaschutzkonzept sein.

Bürgermeister Huf freute sich, im Namen der Gemeinde diesem
Thema ein Forum im Rathaus bieten zu können.
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Spatenstich in der Langdell
Die Bauarbeiten für das neue Jugend- und Freizeitzentrum in
Spiesen-Elversberg haben offiziell begonnen. Bürgermeister
Bernd Huf, Minister Reinhold Jost und Bundestagsabgeordneter
Markus Uhl nahmen den symbolischen ersten Spatenstich auf
dem Gelände hinter der Sporthalle Langdell vor.
Im vergangenen Jahr wurde die Planungsphase abgeschlossen
und die Baumaßnahmen genehmigt.
Im Rahmen der Jugendarbeit ist die Gemeinde bestrebt, für die
jüngere Generation einen öffentlichen Freiraum zu schaffen, in
dem man sich aktiv und sportlich austoben kann. Das Angebot
soll aber auch für Familien und Sportbegeisterte jeden Alters at-
traktiv sein.
Das ehemalige Tennisheim direkt neben der Sporthalle Langdell
wird zu einem Treffpunkt mit WC-Anlagen umgebaut und erwei-
tert. In Verbindung mit einer vorhandenen Grillhütte wird ein
Vorplatz als Begegnungsstätte gestaltet.
Auf der angrenzenden, nicht mehr genutzten Tennisanlage soll die
Freizeitanlage in Form eines Multifunktionsspielfeldes, eines
Beachsoccer- und Volleyballfeldes sowie eines Spielplatzes, ei-
ner Spiel- und Liegewiese und einer Fläche mit Fitnessgeräten
entstehen.
Die Gesamtkosten für das anspruchsvolle Projekt belaufen sich
auf 1.400.000 Euro, davon werden 810.000 Euro vom Bundes-
ministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit
gefördert. Dies geschieht über das Förderprogramm Sanierung
kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und
Kultur“ (SJK).

Weitere 200.000 Euro werden vom Ministerium für Inneres, Bauen
und Sport als Bedarfszuweisung gefördert.
„Die Gemeinde Spiesen-Elversberg freut sich, dieses einmalige
Projekt realisieren zu können, um Jugendlichen und Erwachsenen
einen Ort für Sport und Freizeit zu bieten. Ich bin mir sicher, dass
die Anlage eine Bereicherung für die Region sein wird“, so
Bürgermeister Bernd Huf.
Im Spätsommer 2025 soll das Jugend- und Freizeitzentrum fertig-
gestellt sein. Die Gemeinde freut sich schon jetzt darauf, alle
Sportbegeisterten, ob jung oder alt, bei der Eröffnung begrüßen
zu dürfen.                                                                                       (Bild Titelseite)

Vernetzungstreffen Agenda 2030
Spiesen-Elversberg war Gastgeber des ersten Vernetzungstref-
fens zur SDG-Bilanz und Umsetzung der Agenda 2030 in fünf
saarländischen Kommunen.
Alle Mitgliedsstaaten der Vereinten Nationen einigten sich im
September 2015 auf die Agenda 2030 für nachhaltige Entwick-
lung. Sie umfasst 17 Ziele für eine sozial, wirtschaftlich sowie öko-
logisch nachhaltige Entwicklung. Die Agenda soll helfen, allen
Menschen weltweit ein Leben in Würde zu ermöglichen.
Engagement Global lud Losheim am See, Rehlingen-Siersburg,
Saarlouis, Illingen und Spiesen-Elversberg zum Austausch in den
Sitzungssaal des Rathauses ein. Die Kommunen konnten ihre
Nachhaltigkeitsaktivitäten vorstellen und sich über Herausforde-
rungen von Projekten und Ideen austauschen.
Städte- und Solidaritätspartnerschaften, Klimakonzepte, Nach-
haltigkeitsbildung für Jung und Alt sowie ökologische Projekte
wie Blühwiesen und Bienenprojekte gibt es bereits in vielen
Projektpartnergemeinden.
Auch das globale Engagement wird bei Projekt- und Solidaritäts-
partnerschaften  groß  geschrieben,  wie   bei   der Sozialpartner- 

Bürgerservice
aus dem Rathaus



14    Spieser+Ellmerschberjer Blättche

schaft zwischen der Gemeinde Spiesen-Elversberg und der ukrai-
nischen Gemeinde Mykhailo-Kotsyubynske.

Alle anwesenden Kommunen konnten sich im Anschluss an die
Projektpräsentationen für eigene Initiativen inspirieren lassen und
direkt Fragen an die Projektverantwortlichen stellen. Unter-
schiedliche Projekte bringen unterschiedliche Herausforderun-
gen mit sich, auch diesem Thema widmeten sich alle Anwesen-
den. Es wurde diskutiert, Problemfelder identifiziert und Lösungs-
vorschläge erarbeitet.

Bereits Ende Oktober treffen sich die Kommunen erneut um aktu-
elle Stände ihrer Strategieentwürfe zu besprechen.

Glück. An diesem Tag fand auch der Tag des offenen Denkmals
statt, an dem der Turm für Interessierte geöffnet war. Frank Fuchs
von der Heimatstube Elversberg wusste viel über das über 80
Jahre alte Denkmal zu erzählen.

Jugendliche erleben Abenteuer
Bei strahlendem Sonnenschein und hochsommerlichen Tem-
peraturen erwartete eine Gruppe von 15 Jugendlichen aus dem
Landkreis Neunkirchen, eine aufregende Tour mit Kanus auf der
Saar. Die Tour, die von den Jugendbüros im Landkreis organisiert
und von KanuSaarfari begleitet wurde, bot den Teilnehmenden die
Möglichkeit die Saar und ihre Natur hautnah zu erleben. 

Die ca. 12 km lange Strecke führte von Schoden nach Könen. Zu
zweit ging es in die Kanus und es dauerte einige Minuten, bis sich
die Paddler/innen aufeinander eingestellt hatten. Doch dann ging
es mit kräftigen Paddelschlägen los. Auf der Strecke erwartete die
Jugendlichen der unter Naturschutz stehende Wiltinger Natur-
bogen mit einigen anspruchsvollen Stromschnellen. Gerade die
wilden Stellen machten den Jugendlichen am meisten Spaß, denn
hier konnten sie ihren Mut unter Beweis stellen. 

Mit viel Ausdauer und sicherlich auch einigen Muskelschmerzen
erreichten alle nach ca. 3 Stunden Fahrt wohlbehalten die Anle-
gestelle in Könen. Hier kühlten sich einige Mutige noch in der Saar
ab, bevor es zum gemeinsamen Picknick ging. Hier tauschten
sich alle über die gemachten Erfahrungen aus und waren sich ei-
nig, dass eine solche Tour im nächsten Jahr unbedingt wiederholt
werden muss.                                                               (Bild rechts oben)

Friedensfest
Zum ersten Mal lud die Gemeinde in diesem
Jahr zum Friedensfest am Turm ein. Rund
um den Galgenbergturm brachte das Fest
am Sonntag Jung und Alt, Menschen mit
Behinderungen und Menschen aus ver-
schiedenen Kulturen zusammen.
Das Fest fand anlässlich des Weltfriedens-
tages statt und soll Menschen von überall
zusammenbringen, um das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl zu stärken.
Ab 12 Uhr konnten die Besucher kulinari-
sche Köstlichkeiten aus aller Welt genießen.
Zum Auftakt gab es eine musikalische Dar-
bietung des Duos Alina und Tim und auch
im weiteren Verlauf des Tages gab es ein
buntes Programm vom ukrainischen Frau-
enchor über afrikanische Trommelmusik bis
hin zu bosnischer Folklore.
Bürgermeister Bernd Huf freute sich in sei-
ner Eröffnungsrede über die Besucher, die
sich  für  den  Frieden  zusammengefunden 

hatten, um an diesem geschichtsträchtigen
Ort rund um den Galgenbergturm zu feiern.
Sennur Agirbasli, die das Fest mit ihrem
AWO Quartiersprojekt federführend be-
treut, bedankte sich für die Gastbeiträge
von Frau Petra Spoo-Ludwig vom Ministe-
rium für Arbeit, Soziales, Frauen und Ge-
sundheit, Jürgen Nieser dem Geschäfts-
führer der AWO-Saarland und Mohamed
Maiga, dem Vorsitzenden des Ramisch e.V..
Ein Highlight für alle Kinder waren vor allem
die Spielstände und die süßen Angebote
des Jugendbüros der Gemeinde in Koope-
ration mit der Diakonisches Werk an der
Saar gGmbH und der Berschhexen.
Für eine Verlosung von Geschenken konnte
jeder auf einen Zettel schreiben, was Frie-
den für ihn bedeutet und später wurden die
Zeilen der ausgelosten Gewinner vorgele-
sen.
Wer schon immer mehr über den Galgen-
bergturm wissen und die Aussicht von oben
genießen wollte, hatte an diesem Sonntag 

Hermann-Josef COLLE GmbH
Metallbau-Schlosserei

Gewerbepark 4
66583 Spiesen-Elversberg

Telefon: 06821 / 790074
Telefax: 06821 / 790976

E-Mail: firma@colle.net
Internet: www.colle.net

Thomas Ringelstein   0171 / 7383469
Leo Sitner 0172 / 6677232

FriseureFriseure
MonikaMonika

66583 Spiesen-Elversberg
Karlstr. 1a · Tel. 06821-3 623075

Inh.: Monika Navarro-Domingo
Friseurmeisterin - Visagistin
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Umbettung
von Kriegstoten-Gräbern
Die Gemeinde Spiesen-Elversberg bettet
derzeit, die sterblichen Überreste von 41
Kriegstoten auf den Hauptfriedhof in Elvers-
berg um. Die Gräber befanden sich bisher
auf dem Waldfriedhof Elversberg und sollen
nun an ihrem neuen Standort eine ange-
messene Ruhestätte finden.

Alle Grabsteine werden aufgearbeitet, nach
und nach abgetragen und am neuen Stand-
ort wieder aufgestellt. Geleitet wird die
Aktion vom Gruppenleiter des Umbet-
tungsdienstes, Joachim Kozlowski.
Kozlowski ist hauptberuflich Umbetter. Im
Auftrag des Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge sorgt er bundesweit
und teilweise auch im Ausland dafür, dass
die sterblichen Überreste von Soldaten und
zivilen Opfern geborgen werden und eine
würdige letzte Ruhestätte erhalten.

Am neuen Standort wird die Fläche entspre-
chend neu gestaltet, um den Toten die ge-
bührende Achtung zu erweisen.

Flohmarkt voller Erfolg
Am 15.09. veranstaltete das Jugendbüro
der Gemeinde Spiesen-Elversberg in Koo-
peration mit dem Diakonischen Werk an der
Saar gGmbH und dem Jugendforum Neun-
kirchen zum ersten Mal seinen Flohmarkt
auf dem Alten Markt in Elversberg. Der
Markt war für alle Beteiligten ein voller Er-
folg. Alle Plätze waren ausgebucht und bei
mildem Wetter konnte man bei Crêpe und
Kuchen über den Alten Markt schlendern
und den einen oder anderen Schatz entdek-
ken. Das Jugendbüro freut sich sehr über
den großen Zuspruch und wird den Floh-
markt gerne im nächsten Jahr fortsetzen.

(Bild Titelseite)

Berschfeschd
Auch in diesem Jahr lud die Gemeinde
Spiesen-Elversberg wieder auf den
„Bersch“ ein, um zwei Tage lang das Som-
merwetter bei Live-Musik, Speis und Trank
zu genießen.

Das Fest lebt vor allem durch das Engage-
ment der Spiesen-Elversberger Vereine.
Aufgrund der großen Anfrage konnte das
Berschfeschd in diesem Jahr sogar mit
mehr Ständen als im letzten Jahr aufwarten.
Neben Grill- und Süßwarenständen gab es
2024 auch Kartoffelspezialitäten- und
Weinstände.

Bürgermeister Bernd Huf eröffnete das Fest
am Freitag mit einem Fassbieranstich und
Musik der Band Endless Road.

Anlässlich des 50-jährigen Bestehens der
Gemeinde, ließ sich es die  die Schützen-
gesellschaft Spiesen-Elversberg nicht neh-
men, das Fest mit drei Schüssen anzu-
schießen. 

In den Abendstunden ging es mit der Cover-
band X-Pression weiter, aber auch weiter
unten in der Fichtenstraße konnte man sich
mit Techno und Live-DJ von Kitu Records in
Feierlaune versetzen lassen.

Am Samstag ging nicht nur das Bersch-
feschd in die finale Runde, auch das Heim-
spiel des SVE war gut besucht und machte
Spiesen-Elversberg an diesem Wochen- 

Ihr Bestatter in Elversberg, NK und Umgebung

Lebensring Bestattungen Förster
Anonyme Bestattung

Mit kleiner Trauerfeier im Institut

Feuer-, Erd- oder Friedwaldbestattung
Mit Trauerfeier in der Kapelle
Mit kleiner Trauerfeier am Grab

24 Stunden erreichbar
Inh.: Michaela Förster-Zapp

0 68 21 / 94 20 555 und 0151 / 52 73 64 28
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ende zum Hotspot. Neben dem Akustik-Duo Jan und Joelle gab
es ein Tanzprogramm mit dem Tanzloft Saarland, das zum
Mittanzen einlud.

Um 18.00 Uhr zeigte der Verein einzig.ART.ich Ausschnitte aus
dem Peter Maffay Musical „Tabaluga - Es lebe die Freundschaft",
das im nächsten Jahr in der Fischbachhalle aufgeführt wird.

Den Abschluss bildeten „Die Konsorten“, die ab 20 Uhr den
Bersch zum Beben brachten.                                    (Bild Titelseite)

S E M A Frank Meyer
Schnell • Zuverlässig • Kompetent 

Ihr Fachmann rund um die Elektroinstallation
• Hausinstallation • Klingel- und Videoanlagen
• Sat-Anlagen • Terrassen- und Gartenbeleuchtung
• Schaltschrankbau • Anlagenbau

Zum Brünnchen 13 · 66583 Spiesen-Elversberg

www.elektro-sema.de · info@elektro-sema.de
Tel.: 06821/749791 · Fax: 06821/749792

Mobil: 0179/4761744

Comics für den Frieden
In den Sommerferien verwandelte sich die Ferienfreizeit des
Jugendbüros der Gemeinde Spiesen-Elversberg in Kooperation
mit dem Diakonischen Werk an der Saar gGmbH in eine kleine
Comic-Schmiede. 19 kreative Köpfe zwischen 7 und 12 Jahren
nahmen an einem Comic-Workshop teil, der ganz im Zeichen des
Friedens stand. Die Dipl. Designerin Isabelle Jasten ermutigte die
Kinder, ihre Gedanken und Gefühle zu diesem Thema auszudrük-
ken und leitete sie an, diese in Form von Comics und gezeichne-
ten Geschichten zu Papier zu bringen.

Mit ihren persönlichen Erlebnissen und Erfahrungen setzten sich
die Kinder auf spielerische Weise mit dem komplexen Thema aus-
einander. Dabei entstanden vielfältige und beeindruckende
Werke, die von Freundschaft, Toleranz und Zusammenhalt erzähl-
ten, aber auch von Konflikten und deren friedlicher Lösung. Die
jungen Künstlerinnen und Künstler zeigten großen Einfallsreich-
tum und gestalteten ihre Werke mit viel Liebe zum Detail. Die
Ergebnisse des Workshops wurden am 08. September im Rah-
men des diesjährigen Friedensfestes am Galgenbergturm der Öf-
fentlichkeit in einer kleiner Ausstellung präsentiert und stießen bei
den Besucher:innen auf großes Interesse.      Isabelle Jasten
(Bild Titelseite)
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Gemeinsames Bowling
Im Frühjahr feierten die Blieskasteler
Werkstätten ihre 20-jährige Zugehörigkeit
zum Ökumenischen Gemeinschaftswerk
Pfalz GmbH. Aus diesem Anlass lud die
Einrichtung, die die Teilhabe am Arbeits-
leben für Menschen mit psychischer Beein-
trächtigung zum Ziel hat, auch Vertreter des
WZB zum Tag der Offenen Tür ein. Unter ih-
nen war Heribert Hammer, 1. Vorsitzender
des Werkstattrates, der seine Kollegen vom
Blieskasteler Werkstattrat zusammen mit
ihrer Vertrauensperson Patricia Radmacher
zu einer gemeinsamen Bowling-Veran-
staltung am 23. August ins CFK einlud.

Nach der Begrüßung durch Heribert Ham-
mer und Patrick Westhofen, Leiter Arbeits-
förderbereich, gingen die beiden Werkstatt-
räte, verstärkt durch die Frauenbeauftragte
des WZB Eleonore Brach und ihrer Stellver-
treterin Nadine Gräser, in gemischten
Teams unterschiedlicher Spielstärke auf die
Jagd nach Pins und Strikes. Auch wenn der
eine oder andere Ball seinen Weg in die un-
geliebte Rinne fand, hatten doch alle Teil-
nehmer großen Spaß am Spiel.

Ein gemeinsames Mittagessen im CFK-
Restaurant rundete das Treffen ab. Nach-
dem sich beide Werkstatträte für die ange-
nehmen miteinander verbrachten Stunden
bedankt hatten, wurde verabredet, dass
dieses Treffen nicht das letzte seiner Art war.

Die Werkstatträte der Blieskasteler Werk-
stätten und des WZB auf der CFK-Bow-
lingbahn (1. Reihe, 3.v.r.: Eleonore Brach,
Frauenbeauftragte WZB; zweite Reihe,
rechts: Heribert Hammer, 1. Vorsitzender
des WZB-Werkstattrates; daneben Nadine
Gräser, Stellvertretende Frauenbeauftragte
des WZB; hinten rechts: Patrick Westhofen,
Leiter Arbeitsförderbereich; hinten links:
Patricia Radmacher, Vertrauensperson des
Werkstattrates der Blieskasteler Werk-
stätten)                                      (Bild rechts oben)

Tageswanderung
„St. Ingbert meets Ensheimer Gelösch“
mit dem Kneipp-Verein Spiesen
Der Kneipp-Verein Spiesen lädt am Sonnt-
ag, 13. Oktober 2024 ab 10 Uhr zu einer 11
km langen mittelschweren Wanderung ein.
Die Gehzeit beträgt etwa 3 3/4 Stunden.

Vom Mitfahrerparkplatz Sengscheid wan-
dern die Teilnehmer am Felsenrelief „Hänsel
und Gretel“ vorbei zum Stern. Von dort ver-
läuft der Weg über die Mühlenschleife zur
Bischmisheimer Höhe, wo die Gruppe ent-
scheiden kann, ob sie noch die Dorndorf
Hütte besucht. Anschließend führt die Tour
am Ehrenfriedhof vorbei ins Wogbachtal,
wo die Teilnehmer eine Stärkung erwartet.
Danach geht es wieder hinauf über den
Staffelkopf zurück an den Ausgangspunkt
der Wanderung. 

Erhöhte Trittsicherheit ist erforderlich. Es
empfiehlt sich auch die Mitnahme von
Wanderstöcken! 

Aus organisatorischen Gründen wird um
rechtzeitige Anmeldung gebeten.

Auskünfte und Anmeldung bei Beate
Bucher, Telefon 0178 1663867, beate.bu-
cher@kneipp-verein-spiesen.de oder
anmeldung@kneipp-verein-spiesen.de

Seniorenzentrum
Elversberg
Beethovenstraße 85
66583 Spiesen-Elversberg

Telefon 0 68 21 / 924-0

, Vollstationäre Pflege  , Kurzzeitpflege
, Mittagstisch für externe Gäste

Ausserdem bieten wir unseren
Fahrbaren Mittagstisch täglich frisch zubereitet
Bestellung bei AWO ZuHause - Telefon 0681/85784-0

WZB

Kneippverein
Spiesen
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Sofern Ihr 
Haustierarzt
nicht 
zu erreichen
ist!

Jedes Wochenende
und an den Feiertagen
Tierklinik Elversberg  06821/179494

Tierärzte-
Notdienst

27. Berg- und Hütten OHG Friedrichsthal 06897/8215
28. Hirsch St. Ingbert 06894/2160
29. Rochus Spiesen 06821/73332
30. Rats St. Ingbert 06894/4940
01. Markt St. Ingbert 06894/4405
02. Johannis Rohrbach 06894/53500
03. Adler St. Ingbert 06894/2232
04. Saar im Kaufland St. Ingbert 06894/9900685
05. Ingobertus St. Ingbert 06894/92680
06. easy Sulzbach 06897/924807
07. Rohrbach Rohrbach 06894/52345
08. Würzbach Niederwürzbach 06842/7499
09. St. Barbara Friedrichsthal 06897/86355
10. Thomas Mann Heiligenwald 06821/692122
11. Brücken Wiebelskirchen 06821/952244
12. Mohren Wellesweiler 06821/9415-0
13. Saarpark Neunkirchen 06821/1525
14. Gambrinus OHG St. Ingbert 06894/3386
15. Rats St. Ingbert 06894/4940
16. Markt St. Ingbert 06894/4405
17. Johannis Rohrbach 06894/53500
18. Marien Elversberg 06821/71292
19. Saar im Kaufland St. Ingbert 06894/9900685
20. Ingobertus St. Ingbert 06894/92680
21. Florian Oberwürzbach 06894/966322
22. Rohrbach Rohrbach 06894/52345
23. Bären im ZAB Neunkirchen 06821/9722822
24. Rosen St. Ingbert 06894/4993
25. Markt Bildstock 06897/8005

An jeder Apotheke sind die nächstliegenden dienstbereiten Apotheken aktuell  angezeigt.
Gebührenfreie Telefonnummer für Apothekendienste: 0800/0022833

Apotheken-Notdienst     27. Sept.-25. Okt.

Marienhausklinik 
St. Josef Kohlhof
Samstag 8.00 bis
Montag 8.00 Uhr
Feiertage, Heilig Abend, Silvester,
Rosenmontag, Brückentage
Tel. 0 68 21 / 363 2002 

Kinderärzte-
Notdienst

Ärzte-Notdienst
Medizinische Hilfe
in sprechstundenfreien
Zeiten über:

116 117
Der Notdienst Spiesen-
Elversberg ist in den Notdienstbezirk St.
Ingbert integriert! Hier kann in sprechstun-
denfreien Zeiten der ärztliche Notdienst
über die zentrale  Rufnummer 116 117 er-
reicht werden. Und zwar unter der Woche
ab 18:00 (Mittwochs und Freitags ab
13:00), am Wochenende und an Feierta-
gen ganztägig über 24 Stunden von 8:00
bis 8:00 Uhr.

Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl
und ist sowohl aus dem Festnetz als auch
aus dem Mobilfunk kostenlos!

Am Wochenende und an Feiertagen
ist die Bereitschaftsdienstzentrale
St. Ingbert  (Ort: Kreiskrankenhaus)
zudem ganztägig besetzt und unter
der  Nummer 06894-4010
zusätzlich  erreichbar.
Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen
ist der Rettungsdienst bzw. Notarzt  über
die Rettungsleitstelle 112 alarmiert
werden.

Sie finden den aktuellen 
Notdienst nur unter 
www.zahnaerzte-saarland.de/
startseite/Notdienst

Zahnärzte-
Notdienst

Mittwochs 4-wöchentlich:
23. Oktober  2024
Die Entleerung der PAPIERTONNE
erfolgt über einen privaten Entsorgungs-
dienst, die Firma Paulus Friedrichsthal.

Blaue Papiertonne

Wertstoff-Zentrum Heinitz
Geöffnet Montag, Dienstag, Mittwoch,
Freitag 12 - 17 Uhr
Donnerstag 8 - 18 und Samstag 8 - 16 Uhr
Telefon 0 68 21 / 8692255

Für Bauschutt
Firma Teralis 06821-90473-0

ABFALL - BAUSCHUTT o.ä.
gehört nicht in den Wald !!!!!!!

Wertstoffe

Kompostieranlage
und Müllabfuhr

Restmüllgefässe
Elversberg: Fr. 11. + 25. Okt.

Spiesen: Sa. 5. + Fr. 18. Okt.

Biomüllabfuhr
Elversberg: Fr.. 4. + Do. 17. Okt.

Spiesen: Do. 10. + 24. Okt.

Gelbe Tonne
Spiesen und Elversberg: 
Fr. 4. und Do. 17. Oktober

! Oder Feiertagsregelung !
Die Termine sind nur Richtlinien. 

Es entscheidet jeder für sich,
wann er die Tonne leeren lässt.

Grüngutsammelstelle
Öffnungszeiten von März bis November:
Montags
07.30 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 17.00 Uhr
Samstags
von 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Annahmeschluss: 
Es wird darauf hingewiesen, dass die An-
nahme der Anlieferung des Grüngutes nur
bis 15 Minuten vor Beginn der Schließzeit
erfolgen wird, d.h., bis zu diesem Zeitpunkt
muss der Zahlungsprozess abgeschlossen
sein. Es wird um eine rechtzeitige Anliefe-
rung gebeten, damit die Einhaltung dieser
Annahmezeiten erfolgen kann.

Es kann auch eine übertragbare Wertkarte
erworben werden zu 10 oder 20 Euro.

Bei Heimspielen der SV Elversberg an
Samstagen ist die Anlage geschlossen.
Es gibt dann einen Tag vorher am jeweili-
gen Freitag Sonderöffnungszeiten ange-
passt an die von Montag. 

Für Rückfragen stehen die Mitarbeiter
der beiden Kommunen unter den Tel.-
Nr. 06821-791215 und 06897-8568303
bzw. 06897-8568302 zur Verfügung.
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